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2. Die Erndte .

Die Erndte des Jahres 1891 war im Ganzen eine Durchſchnittserndte . Nach den Werth -

berechnungen auf Grund der Erndtemengen übertrifft ſie die Mittelerndte um ein Geringes und

nimmt unter den 27 Erhebungsjahren den 14 . Rang ein .

Für die einzelnen hauptſächlichen Fruchtarten ſtellte ſich die relative Ergiebigkeit oder

der mittlere Ertrag vom ha im Jahre 1891 , verglichen mit dem Durchſchnitt der Ethebungszeit ,

wie folgt :
1865/91 1891 größer 1865/91 1891 geringer

bei 100 kg um y | bet 100 kg um o

Mum =. guena 116 13,1 adar12,9 O%“ K Gerſte 9,0 386 — 44

EA Tr O29 120 CroD dd DM a 18,7 18,3 — 8,0

Rigge — -< pane 10,6 11 % ( 412,2 0ſ Kartoffelrn788 59,8 — 24,1

S ea A08 13,0 ＋ 20,4 Zuckerrüben 201 199 — 1,0

Wintermiſchfrüchte . 11,6 120 atoll ,2 gda Mep AEn , T 7,8 62- — 20,5

Sommermtfhfrügte =- 10,0 10,4 L 4,0 Hopfen 8,2 Sto, — 12

Hülſenfrüchte 8,9 9,4 ＋ 5,1 Stoppelrüben 58,7 58,5; — 89

D a er aah 0E 45,1 oet rlb a 90 Kraut . pe e ASL 157 —13,3

Lüzerne opan - 201 48,8 parp Da gie ein soati bI 24 , 59: — 75,8 .

Eſparſette . 28,6 29,0 o + 1,4
Tabala 15,6 +H 1,3

MRE OSa 2,8 3,6 - + 28,6

AR e EE ROAA 1,6 2,1 ＋ 31,3

E s e o e AOT 177 4 12,7

e a 48 476 + 6,3

a R i A 812 - + 4,3

Oehmd 14 , 16,/4 ＋L 10,1

Smior ii kropa Uó 185 - + 51

Zuckerrüben186 189 + 16

Die abſolute Ergiebigkeit oder der geerndtete Geſammtertrag der einzelnen hauptſäch⸗

lichen Kulturen war im J . 1891 im Vergleich zum 27jährigen Durchſchnitt :

í
1865/91 1891 gröper 1865/91 1891 geringer

bei 100 kg 100 kg um 100 kg um olo bet 100 kg - 100 kg um 100 Kg um %

Weizen . _. . 419000 478900 , + 59900 + 14,3. Spela - „+ 959600 745900 — 218700 - +22,3

Roggen -. 455500 489300 + 38800 + 7,4 Kartoffeln . . 6676000 5197000 —1479000 . —22,2

Gerte . . . 772600 929100 + 156500 + 20,3 Cichorien . . 315700 307000 — 8700 — 2,8

Hafer . . . 633400 875400 ＋. 242000 ＋. 38,3 Sommermiſchft . 90480 92570 — 6910 — 7,0

HWintermifgfr . 250200 268000 + 17800 ＋ 7,1 Hülſenfrüchte . 81640 26900 — 4740 —15,0

Klee . . . 1688000 . 1889700 +o 201700 + 11,9 Mais . . . 37600 29000 — 8600 —22,9

Luzerne . . 881100 979100 ＋ 98000 ＋ 11,1 Repos . . 36800 13800 — 22500 —62,0

Eſparſette - 809500 - 317100 - + 7600 2,5 Hanf . 15150 6700 — 8450, —55,8

Zabat . . . 108560 117650 + __ 9090 +" 8,41 Flags . > . 1410 1160 — 250 —17 ,

Hopfen . . 19500 22700 P = 8200 + 16,4 Zuckerrüben „ 369800 281400 — 88400 —23,9

Runkelrüben 4215000 5160000 ＋ 945000 ＋ 22,4 Stoppelrüben . 2924000 2436000 — 488000 —16,7

Wieſen . . . 8283000 9121000 : ＋ 838000 ＋ 10,1 Kraut . . 326800 271900 — 54900 —16,8

Heu 5752000 6231000 ＋ 479000 ＋ 8,3 Wein . hl 525170 119780 — 405390 —77,2 .

Oehmd . 2531000 2890000 ＋ 359000 ＋ 14 ,

Stroh5504630 5655340 ＋ 150710 ＋ 2 ,

Obf . . . 1059810 1254000 + 194190 + 18,83|
|

Das Verhältniß der Ergiebigkeit zum Durchſchnitt iſt für einzelne Fruchtarten in den beiden

Ueberſichten verſchieden ; dies iſt die Folge von Veränderungen in der Ausdehnung des Anbaues .

Um den Erndteausfall der einzelnen Jahre gleichmäßig und vergleichbar auszudrücken , wurden

ſeit 1873 den Erträgen der größeren Kultur - und Fruchtgruppen feſte , den Durchſchnitts⸗

preiſen der damaligen Periode entſprechende Geldwerthe beigelegt und darnach die Erndtewerthe

berechnet . Im Allgemeinen haben die Preiſe ſeither ſich nicht ſo ſehr verändert , daß die nach den

Preiſen jener Zeit ſich ergebenden Erndtewerthe von den Erndtewerthen nach den Preiſen der Ge⸗

genwart erheblich abwichen , namentlich wenn man auch die Ausgleichungen zwiſchen den gefallenen
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und den geſtiegenen Werthen in Betracht zieht . Es bleibt darnach eine annä hernde Vergleichbarkeitder fo erlangten Werthe zuläſſig , in der Bedeutung ſowohl von wirtlichen Geldwerthen der Erndten,als von dem landwirthſchaftlichen Ertragswerth . Es ſind deßhalb auch die Werthe der geerndtetenErtragsmengen für 1891 nach den früher angenommenen Preiſen berechnet worden : der einfacheZentner zu 50 kg Körner und Hülſenfrüchte 6 f . ( 10 M. 29 ) , Stroh und Kartoffeln 1 fl.CL M. T1 , Heu 1 fl. 30 kr. ( 2 57 ) , Futterrüben 24 kr. ( 69 ) , Oelſamen 10 fl.C17 M. 14 ) , Tabat 15 f ( 25 M. 71 ) , Hopfen und Hanf 50 fl. ( 85 M, 71- ) ,Flachs 60 fl. ( 102 % 86 ) , Cichorien und Zuckerrüben 36 kr. A M. 03 ) , Kraut 2 f .3 M. 43 ) , Obft 3 fl. ( 5 M. 14 F ) und der Hettoliter Wein 12 h M 1 M 71 ) .Die hiernach berechneten Erndtewerthe ſind die folgenden :
Durchſchnitts - Werth der

Durchſchnitts⸗ Werth derwerth der Erndte Unterſchied werth der Erndte UnterſchiedSTD TOn don 1891 in
186 0r

ön
von 1891 inin 1000 æ in 1000 1000 „% h in 1000 æ% in 1000 1000 „½Körner⸗ und

Oelgewaͤchſe 1 400 610 — 790 — 56 ,Hülſenfrüchte 76 800 83 700 - + 6900 + 90 | Cihorien . 650 630 — 20 — 3,1Stroh . . . 18 800 19 300 ＋ 500 ＋ 2,7 Zuckerrüben . 760 600 — 160 — 21,1Kartoffeln . . 22 800 17800 — 5000 — 21,9 Korbweiden — 20 ＋ 20 ＋100,0Heu und Futter . 60900 67500 + 6600 + 10,8 | Kraut u. Gemüſe 2200 2 000 — 200 — 9,1Futterhackfrüchte 10 300 11000 Aaa Ol ee e Wein 11400 2600 — 8800 — 77,2Handelsgewächſe 14700 13200 — 1500 — 10a [ Obſt . . . 10 900 12 900 + 2000 + 18,3unb awar: Tabat 5600 6050 4 450 + 8,0 | Weitegang undPRAES IEOS rgo aoa 55,8 | Sonftiges . . 7000 7 100 + 100 + i4Flachs . 290 240 — 50 — 17,2 Hr s PeannDopfen . 3400 . 3900 $ 500 ＋ 14,7 Im Ganzen 235 800 237 100 ＋ 1300 ＋ 0,6 .
Der geſammte Erndtewerth von 1891 beträgt 2387,1 Millionen Mark und überſteigtden durchſchnittlichen Erndtewerth der 27 Crhebungsjahre um 1,3 Millionen Mart oder um 0,6 ° .Die Erndtewerthe der einzelnen Jahre und die ſich daraus ergebenden durchſchnittlichenWerthe des Ertrags von einem Hektar landwirthſchaftlicher Fläche ſind in folgender Ueberſichtvergleichend zuſammengeſtellt :

Erndte⸗ 0 Kaa L D rchſchn. Erndte⸗ v TER hſchu.Week la
ws Ha goes aun Griragss H8 wit 5%des über oder naie UINJahre in Mill. Durch⸗ Durchſchnitt werth Jahre

in Mit Durch⸗ Durchſchnitt werthd ſchnitts um Mill . 4 . SOMha s
p% ſahnitts um Mill. e o VOMha

1865 255,5 1084 + 197 + 84 30 ? | 1879 219,7 93,2 —16,1 — 6,8 2631866 246,6 1046 + 108 + 46 296 | 1880 282,7 98,7 — 31 — 1s 2781867 249,3 105,7 + 135 + 57 299 | 1881 227,4 96,4 — 84 — 36 2711868 268,1 113,7 + 828 + 137 322 | 1882 2143 90,9 — 21,5 — 91 2551869 246,8 104,7 + 11l , + 4,7 296 1883 256,1 108,6 + 20,83 + 8,6 3051870
281,8 98,1. .

4,5
— 19 a |

1884 248,8 103 : + 80 + 3,4 291eanaa i a N ei , A NNT E ak TE a 29,0 4+ 123 316
1872 222,4 94,3 18,4 Gjt %67

1886 èg so | 188 248,9 105,6 + 131 + 56 298
1873. = 208,6 -88,5 %½ T 1 280

1887 29950 Šk 8 ni619S
iem

ABOA ap 10A 4 2½ ＋ 80 307 1885 UEO .
Pinan

S| 1888 82,9 8 — — 12 g1875 261 , 110,6 J 256 4 10,0 313 188o 2140 80j —21 — ) 2 2561876 193,4 82,0 — 42,4 — 180 2832 | 1890 249,7 105,9 + 18,9 + 5,9 2971877 2092 88,7 —26,6 — 1153 251 1891 287,1 100,6 + 1,3 - O6 2821878 246,2 1044 + 10,4 + 44 295 Durchſchnitt 285,8 100,0 — — 282 ,Das Jahr 1891 nimmt hiernach , wie ſchon oben erwähnt wurde , unter den 27 Erhebungs⸗jahren die 14 . Stelle ein . Nach den allgemeinen Erndteberichten der Großh . Bezirksämter ( vergl .Nr . 1 S . 1 dieſes Jahrgangs ) erreichte die 189 1er Erndte einen höheren Rang ; mit der Bezeich—nung der Stufe 3,2 (faſt ziemlich gut ) nahm ſie die 5. Stelle unter den 27 Erndten ein . AehnlicheAbweichungen zwiſchen dem Ergebniſſe der allgemeinen Bezirksberichte und der zahlenmäßigen Ge—⸗meindeerhebung ſind ſchon wiederholt vorgekommen . Der Grund derſelben dürfte darin liegen , daßbei der allgemeinen Bezeichnung der Erndteergebniſſe das Urtheil durch die Vergleichung mit dennächſtvorhergehenden beſſeren oder ſchlechteren Erndten , ſowie durch die Höhe der Preiſe der Boden —erzeugniſſe , den Ausfall einzelner wichtiger Artikel nach Menge und Güte und durch andere Umſtändebeeinflußt wird , während den vorſtehend angegebenen Erndtewerthen lediglich die Ertragsmengen zuGrunde liegen .

Karlsruhe . — Druck der Chr . Fr . Müllerr ' ſchen Hofbuchdruckerci .
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